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Andacht mit Kindern im Advent 

 

Zum Anfang  

Gestaltet mit Euren Eltern eine Mitte. Legt eine Bibel, ein Kreuz, euren Advent-

kranz oder eine Kerze auf einen Tisch.  

Hört Euch das Lied zum Mitsingen und Mitmachen an:  

 

Tragt in die Welt nun ein Licht 

https://www.youtube.com/watch?v=5zEQiETBdaQ 

 

1. Tragt in die Welt nun ein Licht. Sagt allen: Fürchtet euch nicht. Gott hat 

euch lieb, Groß und Klein. Sehr auf des Lichtes Schein.  

2. Tragt zu den Alten ein Licht. Sagt allen: Fürchtet euch nicht. Gott hat euch 

lieb, Groß und Klein. Sehr auf des Lichtes Schein. 

3. Tragt zu den Kranken ein Licht. Sagt allen: Fürchtet euch nicht. Gott hat 

euch lieb, Groß und Klein. Sehr auf des Lichtes Schein. 

4. Tragt zu den Kindern ein Licht. Sagt allen: Fürchtet euch nicht. Gott hat 

euch lieb, Groß und Klein. Sehr auf des Lichtes Schein. 

 

Eine/Einer: Gott ist für uns da wie ein guter Vater. Wir hören auf ihn und dür-

fen ihm alles sagen. (Die Bibel wird aufgeschlagen.) 

Eine/Einer: Jesus ist für uns da, unser Bruder. Er hat uns gezeigt, was Liebe ist. 

(Das Kreuz wird dazugestellt.) 

Eine/Einer: Der Heilige Geist ist bei uns. Ein guter Geist verbindet uns. Sein 

Licht erleuchtet die Welt. (Eine bzw. die entsprechenden Kerze(n) am Advent-

kranz wird/werden entzündet.) 

 

https://www.youtube.com/watch?v=5zEQiETBdaQ


Eine/Einer: Auf dem Tisch steht ein Adventkranz. Der Adventkranz wurde vor 

rund 180 Jahren vom Evangelischen Pfarrer Johann Hinrich WICHERN erfunden. 

Heute kennen wir den Adventkranz mit vier Kerzen und er ist aus vielen grünen 

Zweigen gemacht. Diese grünen Tannenzweige bleiben auch im Winter grün, 

auch dann, wenn alle anderen Blätter abfallen. Deshalb sind diese grünen 

Zweige ein Zeichen. Sie sagen uns: Gott ist da. Er gibt uns Hoffnung, und immer 

wieder neuen Mut, neue Kraft und schenkt uns Licht.   

Die vielen grünen Nadeln sagen uns:  Jeder Zweig, jede Nadel ist etwas ganz 

Besonderes. Sie sagen uns: Gott ist da. Gott hat dich lieb. Deshalb wird auch 

der Adventkranz mit grünen Tannenzweigen gestaltet. Er sagt uns: Gott schickt 

uns Jesus, seinen Sohn, damit wir Menschen Hoffnung haben. Darüber freuen 

wir uns. Und die Lichter, die wir am Adventkranz entzünden sind auch ein Zei-

chen der Hoffnung und der Freude, ein Zeichen für Jesus.  

 

Eine/Einer: Menschen sind allein, sie haben niemanden, der sich um sie küm-

mert: Mache dich auf und werde Licht, denn dein Licht brauchen wir.  

Eine/Einer:  Viele Menschen sind verzweifelt, sie haben keine Hoffnung mehr, 

überall drohen Krankheit und Tod: Mache dich auf und werde Licht, denn dein 

Licht brauchen wir.  

Eine/Einer: Viele Menschen sind untereinander zerstritten. Oft ist das nicht 

notwendig. Wir wollen in Frieden leben. Gerade auch in diesen Zeiten.  Wir 

müssen uns nicht immer bei jeder Kleinigkeit streiten: Mache dich auf und 

werde Licht, denn dein Licht brauchen wir.  

Eine/Einer: Herr, für diese Menschen ist es dunkel auf der Erde. Doch es gibt 

ein Licht. Du hast deinen Sohn geschickt, damit wir wieder hoffen können. Hilf 

uns, dass auch wir anderen Menschen Hoffnung bringen: Mache dich auf und 

werde Licht, denn dein Licht brauchen wir. 

 

Gebet 

Lasst uns beten: Guter Gott, wir bitten dich in dieser Adventzeit um offene Au-

gen, damit wir sehen, wenn einer allein ist und uns braucht; um offene Ohren, 

damit wir hören, wenn einer uns sagen will, was ihn bedrückt; um offene Hände, 

damit wir abgeben, wenn andere hungern; um ein offenes Herz, damit wir füh-

len, wie du uns und die ganze Welt liebst. Amen.  

 



Schriftlesung nach Jesaja 11, 1 – 9 

Das Volk Israel war in großer Not. Da sprach Gott durch seinen Propheten Jesaja: 

„Wenn alles so aussieht als könnte nichts mehr gut werden, dann kommt die 

Rettung. Das ist so, als würde ein Baum abgehauen und aus dem toten Baum-

stumpf wächst ein neuer Zweig. Ein Mensch wird geboren, der alles gut macht. 

Der Wolf wohnt mit einem Lamm zusammen, der Löwe und das Kalb sind auf 

einer Weide und tun sich nichts, auch der Bär und die Kuh leben friedlich mitei-

nander. Ein kleines Kind kann mit einer giftigen Schlange spielen. Auf der ganzen 

Welt geschieht nichts Böses mehr, weil alle Menschen und Tiere erkannt haben, 

dass Gott es gut mit ihnen meint.“  

 

Gedanken zur Bibelstelle 

Wir warten auf das Kommen von Jesus. Wir bereiten uns auf seinen Geburtstag 

vor und bei diesem Warten helfen uns die Adventkränze. Wie der Adventkranz 

– der ohne Anfang und ohne Ende ist – geht auch die Zeit von Jahr zu Jahr und 

vom Leben in die Ewigkeit. Wie die Zweige des Adventkranzes auch im Winter 

frisch und grün sind, so soll das Leben sein: voller Hoffnung und Zuversicht. Wie 

die Kerzen am Adventkranz ein Licht in der Dunkelheit und Wärme in der Kälte 

sind, will Jesus für uns sein: Er wärmt uns und macht unsere Dunkelheit hell.  

Wie uns Jesaja schon sagt: Gott will das Gute und den Frieden für alle Men-

schen. Jesus ist wie ein neuer grüner Zweig. Mit Jesus hat Gott ein wunderbares 

Licht für uns angezündet. Mit Jesus schenkt Gott uns Rettung und Heil und eine 

starke Hoffnung.  

 

Fürbitten 

Guter Gott, im Vertrauen und in der Hoffnung auf deine Hilfe bitten wir dich: 

Wir bitten um Hoffnung und Licht für alle Menschen, die traurig sind. Wir bitten 

um Hoffnung und Licht für alle Menschen, die kein Zuhause haben. Wir bitten 

um Hoffnung und Licht für alle Menschen, die krank sind. Wir bitten um Hoff-

nung und Licht für alle Kinder, die keine Eltern und keine Freunde haben. Wir 

bitten für uns alle, die wir im Lockdown zu Hause bleiben müssen, dass wir res-

pektvoll in unseren Familien und Häusern miteinander umgehen. Guter Gott, 

du schenkst uns die Zeit des Advents. Vor allem der Adventkranz begleitet uns 

in diesen Tagen. Gib, dass uns die grünen Zweige und die Lichter der Kerzen 

immer wieder ein Zeichen der Hoffnung und der Freude sind. Amen.  



Vater Unser 

https://www.youtube.com/watch?v=vQYbqpRmZ4k hier kann man die Be-

wegungen mitmachen 

 

Lied zum Anhören und Mitsingen: Kleines Licht, bist du auch winzig 

https://www.youtube.com/watch?v=7uMcaCinGa0 

1. Wieder kommen wir zusammen, singen Lieder im Advent, und ein jeder 

kann es sehen, dass die erste Kerze brennt. 

Refrain: Kleines Licht, bist du auch winzig, leuchte in die Welt hinein. Schenke 

Frieden, Wärme Hoffnung, niemand soll alleine sein.  

2. Wieder kommen wir zusammen, hörn Geschichten im Advent, und ein je-

der kann es sehen, dass die zweite Kerze brennt.  – Refrain… 

3. Wieder kommen wir zusammen, backen Kekse im Advent, und ein jeder 

kann es sehen, dass die dritte Kerze brennt. – Refrain… 

4. Wieder kommen wir zusammen, gehn zur Krippe im Advent, und ein jeder 

kann es sehen, dass die vierte Kerze brennt. – Refrain… 

 

Segen 

Eine/Einer: Gott der Liebe, segne uns durch deinen Heiligen Geist, dass wir 

dich sehen auf den Gesichtern unserer Mitmenschen, dass wir dich hören in 

den Worten derer, die mit uns sprechen, dass wir dich spüren, wenn wir Gutes 

erfahren und Gutes tun. Amen.  Alle: Amen. 

Zusätzliche aktuelle Infos zu Kindergottesdiensten und Angeboten für Kinder 

in unserer Region Oberwart unter: www.evang-bezirk-ow.at  

Diese Adventandacht zum Mitnehmen wurde von Pfarrer Carsten MARX zusammenge-

stellt und wird gemeinsam mit einer Bastelvorlage, einer biblischen Lesung und einem 

Kinderbüchlein zum Advent an alle Kindergottesdienst- und Kinderkreiskinder ver-

schickt. Impressum: Evang. Pfarramt A.B., 7503 Großpetersdorf, Blumentalstraße 28,  

 03362/2269,  grosspetersdorf@evangnet.at  
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